
 

Gellep-Stratum        
Unser Dorf  

  
 

 

 
 

 
 

 

Aktuelle Themen: neuer Stadtteil-Verein  +++ Skulptur Legio-
när und Frankenfrau +++  Neues vom Gräberfeld +++ Nieder-
rheinischer Umweltverein +++ Wildwechsel +++ Rätsel +++ 
Dorfgeschehen

34. Ausgabe
April- Juni 2012

Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e. V.



2

Gellep-Stratum

Internet

Foto: 
V.Menne

Fotos: 
U.Hartwich

G e l l e p -
S t r a t u m e r  

oD rftanne wird abgeschmückt

Foto: 
V.Menne

Zu Artikel 
auf Seite 25

Die neuen roten Kugeln 
müssen wieder sorgfältig 
verpackt werden. 

29. Februar mobile 
Redaktion der WZ

Wir möchten in 
Ge l lep-St ra tum 
auch eine schnel-
lere Datenüber-
tragung

Die Sternsinger schauen 
interessiert zu

WZ-Mobil

möchten  eine 
s c h n e l l e r e  
Datenübertra-
gung.



Liebe Mitglieder,
liebe Gellep-Stratumer!
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Wir wünschen Ihnen allen wieder viel Spaß beim Lesen.

Als loses Blatt finden Sie in diesem Heft die Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Bürgervereins am 19. April  und auf der Rückseite das 
Protokoll vom letzten Jahr.
Außerdem berichten wir wieder über Aktuelles und Historisches aus unse-
rem Stadtteil. Und der traditionelle Karneval in Gellep-Stratum darf natür-
lich nicht fehlen.
Für unsere  Rätselecke hat sich Klaus Schrewe diesmal das Schüttel-
rätsel  auf den Seiten 22 und 23 ausgedacht.
Die Veranstaltungstermine und das Impressum finden Sie dieses Mal 
auf Seite 30.
Der NUV (Niederheinischer Umweltverein e. V.) ist zwar kein Verein unse-
res Ortsteils, aber er wurde hier vor fast 25 Jahren von Gellep-Stratumern 
gegründet und hält seitdem seine jährliche Jahreshauptversammlung in 
der Gaststätte “Zum Landhaus” ab. Wir berichten auf Seite 21.

Im Rahmen des Mathias-Breuer-Gedächtnis-
Turniers vom 6.-10. Juni will der TUS (Turn- und 
Sportverein Gellep-Stratum 05/20 e. V.) wieder 
das traditionelle Fußballturnier “Unser Dorf 
spielt Fußball” durchführen.

“Unser Dorf spielt Fußball” am 9. Juni

Anmeldungen bitte bis 30. April an Ralf Pfaff:
ra-pfaff@web.de oder 0177/7025867.

Wochen dauern. Danach kommt die Querung Düsseldorfer Straße; dazu 
wird die Düsseldorfer Straße für ca. zwei  Wochen ganz gesperrt bleiben. 
Im Anschluss daran wird sich der Kanalbau Stück für Stück durch die Kai-
serswerther Straße bewegen. Es wir immer darauf geachtet, dass die  
Grundstücke von einer Seite her erreichbar bleiben.

Sie werden es bereits bemerkt ha-
ben: Mit den Bauarbeiten zum Re-
genwasserkanal von der Gelleper 
Straße zum Oelvebach wurde be-
gonnen. Zunächst wird eine Be-
helfsstraße für die LKW zu den 
Gewerbebetrieben eingerichtet.

Die Fertigstellung für das Stück 
Gelleper Straße wird ca. acht 

Foto: K. Jagusch
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Bringen Sie ihren 
Lieblingsplatz ins Trockene

Lichtschachtabdeckungen
kein Laub und Schmutz,

kein Ungeziefer

Elemente für’s Haus



Logo des Vereins

Stadtteil-Verein Gellep-Stratum e.V.
Krumme Straße 3, 47809 Krefeld
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Ein neuer Verein stellt sich vor

Zur Jahreswende 2011/2012 gründete sich in unserem Ort ein neuer 
Verein, der unter dem Namen „Stadtteil-Verein Gellep-Stratum e. V.“ beim 
Vereinsregister eingetragen wurde. Das Finanzamt attestierte dem Verein, 
dass er ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemein-
nützigen Zwecken dient und berechtigt ist, Spendenbescheinigungen 
auszustellen.

Auf der Gründungsversammlung wurde Klaus Jagusch zum Vorsitzenden, 
Gregor Roosen zum stellvertretenden Vorsitzenden und Klaus Schrewe 
zum Kassierer gewählt. Die Arbeit des Vorstandes wird von den Beisitzern 
Veronika Menne, Marianne Jagusch, Harry Meschke, Michael Kern und 
Dr. Kurt Hartwich unterstützt. 

Um die Verbundenheit mit unserem Ort zu dokumentieren, wählte der 
Verein als Logo auf der linken Seite die Abbildung eines römischen 
Legionärs und auf der rechten Seite eines Franken (s. u.).

Ziel des Vereins ist die Förderung des Denkmalschutzes, der Kunst sowie 
des Brauchtums und der Heimatpflege in Gellep-Stratum.

Als erste Maßnahme wurde beschlossen, dass Projekt „Legionär und 
Frankenfrau“ aktiv zu unterstützen. So konnten bereits Spenden von Anne-
liese Schrewe und Hans-Joachim Menne über jeweils 100 EUR und aktuell 
eine Spende über 100 EUR von Print Media.Management / linn life ver-
bucht werden, die für die Umsetzung des Skulpturenpaares eingesetzt 
werden sollen.

Diesen ermunternden Anfang nimmt der Verein zum Anlass, alle 
Einwohner und ortsansässigen Firmen zu bitten, für das Vorhaben zu 
spenden. Jeder Spender erhält eine Spendenbescheinigung, die mit der 
Steuererklärung eingereicht werden kann.

Die Bankverbindung des Vereins lautet: Kto.-Nr. 90639, BLZ: 320 500 00, 
bei der  Sparkasse Krefeld.
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Oberbürgermeister Kathstede hat uns Ende 2011 folgendes geschrieben:
„Ich freue mich, dass die Vorbereitungen derart fortgeschritten sind, dass 
die Skulpturen in Auftrag gegeben werden können. Weiteren Informa-
tionen in der Angelegenheit sehe ich gerne entgegen.“

Wir möchten Sie heute über den derzeitigen Stand hinsichtlich unseres 
Skulpturenpaares „Legionär und Frankenfrau“ informieren.

Die Statik, die unbedingt erforderlich ist, um die Skulpturen aufstellen zu 
können, liegt inzwischen vor.

Wir freuen uns, dass der neu gegründete Stadtteil-Verein Gellep-Stratum 
e. V. unser Projekt nun auch ideell und materiell unterstützen möchte und 
bereits Spenden in Höhe von 800 EUR hierfür gesammelt hat. Nichts-
destotrotz fehlen immer noch gut 1.000 EUR, um die Kasse des Bürger-
vereins nicht über Gebühr zu belasten. Deshalb hat der Stadtteil-Verein 
Firmen im Hafen angeschrieben und um Spenden gebeten. Auch der 
Bürgerverein würde sich über Ihre Spende freuen, kann aber leider aus 
bekannten Gründen keine Spendenbescheinigung ausstellen.

Wir möchten Ihnen daher den Spendenaufruf des Stadtteil-Verein Gellep-
Stratum ans Herz legen, der Ihnen eine Spendenbescheinigung ausstellen 
kann. Spenden können auf das Konto des Stadtteil-Verein Gellep-Stratum 
e.V., Konto-Nr. 90639, BLZ 320 500 00, mit dem Stichwort „Skulptur“, 
eingezahlt werden.

Neues zum Projekt „Legionär und Frankenfrau“

Straßengabelung Düsseldorfer Straße und Fegeteschstraße

Fotomontage: Tim Mertens
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Ihr Caterer für jeden Anlass mit kulinarischen Ideen aus aller Welt. 

 

 

 

 

 

Ob klassisch, rheinisch, mediterran, asiatisch, 

kreolisch, indisch oder Tapas, Mezze, Fingerfood – es 

gibt kein Thema, zu dem ich kein individuelles liebevoll 

gestaltetes kulinarisches Konzept erstellen könnte.  

„Lecker“ – ist das Zauberwort das man immer wieder 

gerne von seinen Gästen hört. 

 

 

 

Fordern sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie 

sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen.  

 

 

 

 

 

Inh. Biggi Claßen 

       Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192 

       Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de 

       47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 
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Beim „Grabungsabend“ des Vereins „Freunde 
des Museums Burg Linn“ in der Museums-
scheune wurden neue Funde vorgestellt und 
über neue Erkenntnisse berichtet. So auch 
über den Matronenstein am Castell in Gellep 
(Wir berichteten in Heft 28), von dem es noch 
eine Kopie gibt, die vor der Kirche St. Andreas 
steht. Der Original-Stein wurde im römischen 
Hafen gefunden und besteht aus leicht aus-
waschbarem Quarzit.

Gräberfeld von Gellep

Foto: 
V.Menne

Dr. Reichmann, Leiter des Museums, stellte uns seine Erklärung im 
Wortlaut zur Verfügung:
Da das Inschriftfeld stark verwaschen ist, gibt es seit einigen Jahren eine 
Kontroverse über die genaue Lesung der Inschrift. Die erste Lesung 
stammt von Christoph B. Rüger vom Rheinischen Landesmuseum in Bonn 
(1981). Rüger geht davon aus, dass der Stein, obwohl er den Ossumer 
Matronen geweiht war und damit eigentlich nach Ossum gehörte, zuletzt in 
der spätrömischen Festung von Gellep vermauert war. Rüger erkannte im 
Text die Namen von sieben "Bürgern", von denen vier den Beinamen 
Albinius trugen, also seiner Meinung nach zu einer Familie gehörten und 
drei sich als einfache Soldaten (milis) bezeichneten.

Unsere spätere Lesung (bei Spezialbeleuchtung durch unseren Grafiker 
Jürgen Granzow) ergab, dass die letzten drei Namen fehlerhaft gelesen 
wurden. Alle sieben auf dem Stein genannten Personen trugen den Bei-
namen Albinius, so dass alle einer Familie angehörten, bzw. wohl eher 
Freigelassene eines Grundherren gewesen sein dürften. Der Umstand, 
dass nur vier der Namen mit der Bezeichnung mil oder milis verbunden 
waren, zeigt, dass die entsprechende Angabe bei den ersten nur aus Platz-
gründen fortgelassen wurde.
Anscheinend waren alle Soldaten. Wahrscheinlich handelt es sich um ein 
vollständiges contubernium (eine Zelt- bzw. Stubenbelegschaft), die 
kleinste römische Einheit unter den Fußsoldaten.
Damals hatten wir die ersten sehr verwaschenen Buchstaben hinter dem 
ersten milis als DaCI gelesen und auf eine Herkunft der Soldaten aus 
Dacien (an der Donau) geschlossen. Die neue Lesung ergab jedoch ein-
deutig, dass hier nicht DaCI stand sondern LeGI, also Legio I. Die Soldaten 
stammten folglich nicht aus Dacien, sondern waren Angehörige der ersten, 
in Bonn stationierten Legion. Wahrscheinlich waren sie während eines 
mehrjährigen Kriegszuges als Vertretung für die Gelleper Reitereinheit im 
Kastell Gelduba stationiert.
Diskutiert wird derzeit noch, um welchen Krieg es sich gehandelt haben 
könnte.
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Dr. Margareta Siepen vom Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 
informierte über sechs sogenannte Kopfgräber aus dem 4. Jahrhundert, 
die bisher als Kindergräber klassifiziert wurden, weil sie nur 40 x 90 cm 
bzw. 1,1 mtr. x  40 cm groß sind.
In dem sandigen Boden haben sich Knochen sehr schnell aufgelöst, 
jedoch konnten an dem Leichenbrand zahntechnische Untersuchungen 
an einem pathologischen Institut in Amsterdam vorgenommen werden, die 
ergaben, dass es sich bei den Toten um junge Erwachsene handelt.
Dr. Siepen recherchierte, fand jedoch auch in Fachkreisen keine Erklärung 
für dieses Phänomen. Nur bei dem Feldherrn Varus (46/47 v.Chr.-9 n. Chr.) 
fand sie eine Erklärung. Nach seinem Tod in Germanien wurde sein Kopf 
nach Rom gebracht, um diesen im Familienkreis zu bestatten. Den Körper 
hatte man an Ort und Stelle bestattet. In Gelduba gab es demnach auch 
den Bestattungsbrauch, dass Körperteile von Leichen getrennt wurden. 
Die Gräber in Gellep waren Grabstätten für die Köpfe junger Erwachsener. 
Für die Römer war der Platz geheiligt, an dem der Kopf ruhte.

Vom römisch-fränkischen Gräberfeld in Gellep, dem größten erforschten 
Gräberfeld nördlich der Alpen (ca. 6.500 Gräber), wurden auch interessan-
te Fundstücke gezeigt. Ein besonders schönes Stück ist ein ca. 12 cm lan-
ger bronzener Panther. Als unförmiger Dreckklumpen war dieses Tier in 
den 1990er Jahren entdeckt worden, landete jedoch im Museumslager.
Dann gab es das Projekt des Rhein. Landesmuseums, für das römische 
Großplastiken restauriert wurden. Weil Dr. Reichmann davon ausgegan-
gen war, dass der Metallbrocken ein Bruchstück einer Skulptur sein könn-
te, ließ er diesen überarbeitet und zur Überraschung der Archäologen leg-
ten die Restaurierer das Raubtier frei, das Dr. Reichmann nun der Öffent-
lichkeit präsentierte. Das Bronzetier bildete den Griff eines Schlüssels zum 
Schloss einer Truhe aus dem Ende des 2., Anfang des 3. Jahrhunderts, die 
als Grabbeigabe Zeichen für persönlichen Besitz gewesen ist.

23. September 2012 in Gellep
50 Jahre Frankenhelm

Nähere Informationen folgen im nächsten Heft
und im Schaukasten des Bürgervereins an der Lanker 

Straße, gegenüber REWE-Parkplatz.

Veranstaltung des Museums Linn unter Mitwirkung der 
Gellep-Stratumer Vereine und Kindergärten
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Besuchen Sie unsere Bücherei, stöbern Sie in den Regalen, leihen Sie 
für sich oder ihre Kinder Bücher aus. Wir freuen uns über jeden neuen 
Leser.

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
50 – 60 –  70 – 75 – 80 – 85 Jahre – und älter

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

87 Jahre

90 Jahre

96 Jahre

Irene Cleef, Martina Holeczek, Marion Mertens,
Angela Röder

Anita Brauer, Rudolf Birgels, Walter Hansen,
Norbert Kalff, Udo Kasching, Lidia Krisch,
Dagmar Pitsch, Inge Potrykus, Brigitte Rudolf, 
Franziska Rütten, Werner Voss, Anneliese Wefers, 
Adelheid Weyers

Rosemarie Angenvoort, Christoph Kleutges, 
Hannelore Menke, Annemarie Wefels

Josefine Bex, Willibald Döring

Aloysius Schmitz

Käthe Santen

Alfons Felzmann

Anna Hahlen

Elisabeth Schubert

Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir um Nachsicht und um eine Nachricht.

Freuen würden wir uns auch über motivierte neue 
Mitarbeiter für unsere Bücherei.

B che  nd fli e e e ich  

„ ü r si  eg nd  T pp e
in R ich d r P an e“   

s e  e h tasi  

Büchereiteam der KöB St. Andreas

Unsere Öffnungszeiten: 
Sonntags nach der Messe 11:00 bis 12:00 Uhr

Dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr  
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Düsseldorfer Str. 272    Tel.: (0 21 51) 57 07 54
47809 Krefeld-Stratum  Fax (0 21 51) 52 08 82
      e-mail: W.SchnitzlerGmbH@t-online.de

Gar  en- und Landschaftsbau

Rasenpflege                          
PflasterarbeitenNeuanlagen 

 LEGI-Zaunanlagen

Kanalarbeiten auf Privatgrundstück

Wilhelm Schnitzler GmbH

Stratumer Parga-Grill
Griechische und deutsche Spezialitäten

Imbiss-Restaurant
Inh.  I. Lekkas

Römerstraße 10   -   47809 Krefeld
Telefon 02151 / 572910

Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - August
Mittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
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... Eine Ära ging zu Ende ...

In den achtziger Jahren war ein großer Teil der Bewohner Gellep-Stratums  
im Alter zwischen 10 und 15 Jahre.  Der Bürgerverein wurde immer wieder 
angesprochen, eine offene Jugendarbeit anzubieten. Die kirchlichen An-
gebote und  die Jugendarbeit in den Vereinen reichten nicht mehr aus. 
Nach langwierigen Verhandlungen mit  den Politikern gelang es Klaus Ja-
gusch, damals Ratsherr, den ersten Betrag für einen Jugendtreff in den 
Etatplan einzustellen. Gellep-Stratumer Handwerker und Betriebe stellten 
Material und Arbeitsleistung in Aussicht. Zunächst war vorgesehen, die 
Kellerräume unter der Schule als Begegnungszentrum auszubauen. Die 
Stadt Krefeld widersprach diesem Plan. Es erfolgte eine viel kosteninten-
sivere Lösung: Ein Container wurde auf dem alten Schulhof aufgestellt für 
rund 95.000 DM. 
Das Angebot wurde angenommen und 
der Besuch war rege. Schwierigkeiten 
bereitete es, eine genügende Anzahl 
Betreuer zu motivieren, um die Öff-
nungszeiten zu sichern (3 x wöchentlich 
abends für Jugendliche und 1 x nach-
mittags für unter 14-jährige). Zahlreiche 
Werbekampagnen ließen den Verein 
für Jugendhilfe schnell wachsen. Die 
Unterstützung durch alle Vereine Gel-
lep-Stratums, Sparkasse Krefeld, Lion-

    Foto: K. Jagusch

Birgit

Haarstudio

Inh. Birgit Leven
Ernst-Velten-Straße 14, 47809 Krefeld-Stratum

Telefon 02151/573859

M t oe h deAlcina

Di. u. Mi. 9.00 - 12.00 nachmittags geschl.
Do. u. Fr. 9.00 - 17.30
Sa.           8.00 - 12.00

Club usw. gewährleisteten eine gute Starthilfe.
Aufgrund der demographischen Struktur unseres Ortes ließ das Interesse 
an der Jugendbetreuung drastisch nach. Ehrenamtliche für die Abend-
betreuung zu finden, wurde immer schwieriger. Deshalb löste der Vorstand 
den Verein nach mehr als zehn Jahren auf. 

Foto: K.Jagusch

Der Container wird zum Linner 
Sportverein gebracht.
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Bäckerei & Konditorei

Küppers

Wir haben auch sonntags geöffnet:
L i n n: 08:00-11:00 Uhr 
Stratum:08:00-11:00 Uhr 

 Telefon:Linn:02151/9311719 Stratum:02151/570874

Hier läuft die Ware nicht vom Band,
hier schafft man noch mit Herz und Hand!

ägl ch fr scht i i
 be eg  Br tch nl te ö e
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Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V.
Vorsitzender: Klaus Jagusch, ( (02151) 572762
Krumme Str. 3, 47809 Krefeld

Herrn Bezirksvorsteher
Elmar Jakubowski
Am Stadtpark 3
47829 Krefeld 9. Februar 2012

Entwurf Nahverkehrsplan

Sehr geehrter Herr Jakubowski,

in der nächsten Zeit stehen die Beratungen zum Entwurf des Nahverkehrs-
planes in den politischen Gremien an. Der Bürgerverein Gellep-Stratum 
nimmt dies zum Anlass, die Bezirksvertretung Uerdingen zu bitten, sich für 
eine bessere Anbindung von Gellep-Stratum an das Stadtzentrum einzu-
setzen. Um von Gellep-Stratum in die Stadtmitte und umgekehrt zu gelan-
gen, gibt es folgende Möglichkeiten:

Buslinie 47 - stündlich mo.-fr. 06:00 Uhr bis 19:26 Uhr, sa. bis 17:52 Uhr
                     So. keine Fahrt
Busline 831 - alle 20 Min. mo.-fr. von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Alle 30 Min. mo.-fr. von 21:00 Uhr bis  0 Uhr
alle 30 Min. sa.-so. von 06:00 Uhr bis  0 Uhr

Besonders ärgerlich ist die nicht funktionierende und wenig kundenfreund-
liche Anbindung der Line 044 am Umsteigepunkt Rheinhafen an die Linie 
831. Hier wäre eine bessere Zeitkoordinierung der beiden Unternehmen 
Rheinbahn und SWK mobil hilfreich. 
Besonders die Jugendlichen aus Gellep-Stratum, die am Wochenende in 
Krefeld feiern und nach 23:30 Uhr nach Hause fahren möchten, haben kei-
ne Möglichkeit mehr, von Rheinhafen oder Uerdingen/Am Röttgen mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln nach Gellep-Stratum zu kommen, da die Rhein-
bahn mit der Linie 831 nach 23:35 Uhr keine Fahrt mehr anbietet. Da hilft 
auch der Nachtexpress wenig, der nur bis Uerdingen/Am Röttgen fährt. 
Wir bitten Sie auch insbesondere, sich für den Erhalt der Linie 047 einzu-
setzen, gleichwohl man über die Linienführung innerhalb von Gellep-Stra-
tum und die Vielzahl von Haltepunkten sicherlich nachdenken kann. 

Mit freundlichen Grüßen

Roosen
Geschäftsführer Bürgerverein
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Heribert Birgels
Raumausstatter-Meister

Polstermöbel
Aufpolstern & Neubezug von
Stühlen w Eckbänken w Sesseln w Sofas

Faltstore - Lamellenvorhänge - Gardinen

Gelleper Str. 26                   47809 Krefeld              Tel.: 02151/573248
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Niederrheinischen Umweltschutzverein e. V. (NUV) 

Am 9.12.1987 gründeten Ulrich Grubert und einige Gel-
lep-Stratumer in der Gaststätte „Zum Landhaus“ den 
Niederrheinischer Umweltschutzverein e. V. (NUV), ei-
ne Bürgerinitiative, die sich acht Jahre gegen den Bau 
der Sondermüllverbrennungsanlage im Hafenbereich in 
Gellep-Stratum zur Wehr setzte. Seitdem findet jedes 
Jahr im Landhaus die öffentliche Jahreshauptversamm-
lung des NUV statt, also am 29. 12.2011 zum 24. Mal . Foto: Grubert

2012 wird der NUV 25 Jahre alt. Das Freibier für die Jubiläumsfeier in der 
Brauerei Dujardin ist schon jetzt durch viele private Sponsoren gesichert. 
(Der Termin wird rechtzeitig veröffentlicht.)

In den letzten Jahren war die Arbeit des NUV stark geprägt durch den 
letztendlich erfolgreichen Kampf für ein Gas- und Dampfturbinenkraftwerk 
und gegen ein Steinkohlekraftwerk im Uerdinger Chempark. Das seit dem 
Jahre 2006 vom NUV und vielen anderen Organisationen bekämpfte 
Trianel-Steinkohlekraftwerk wird nicht gebaut!!!!

In der Energielandschaft hat sich, auch durch die Reaktorkatastrophe von 
Fukushima, viel geändert und damit auch die wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen.

Der geplante Ausstieg aus der Kernenergie in Deutschland zugunsten 
eines schnellen Ausbaus der erneuerbaren Energien hat auch auf Kraft-
werksentscheidungen in Krefeld starke Auswirkungen gehabt.

Über den aktuellen Stand dieser Planungen informierte 
der Trianel-Kraftwerksprojektleiter Petro Sporer in Wort 
und Bild auf der NUV-Jahreshauptversammlung.

Foto: 
Internet

Am 6.2.2012 stellte Trianel Kraftwerk Krefeld GmbH (ein 
Stadtwerke-Netzwerk) den Antrag auf Vorbescheid nach 
Bundesimmissionsschutzgesetz für ein Gas- und Dampf-
turbinenkraftwerk im CHEMPARK Krefeld-Uerdingen. Die 2.300 Seiten 
umfassenden Antragsunterlagen wurden der Bezirksregierung Düsseldorf 
überreicht. Zeitgleich wurde der Vorbescheidsantrag für das ursprünglich 
geplante Steinkohlekraftwerk zurückgezogen.

Es gibt inzwischen ein weiteres Konzept für die Stilllegung von zwei alten 
Kohlekesseln im Chempark, die ebenfalls durch Gaskessel ersetzt werden 
sollen.

Sollten die Planungen von Trianel und Currenta Realität werden, entsteht 
in Uerdingen eines der modernsten, flexibelsten und umweltfreundlichsten 
Gaskraftwerke der Welt!!!!
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Schüttelrätsel von Klaus Schrewe

Einsendeschluss ist der 30. April.

Lösung bitte per einen 
Zettel abgeben bei: Veronika Menne, Am Oelvebach 137.

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein unserer Inserenten 
verlost.

mail an: buergerverein@gellep-stratum.de oder 

Auflösung letztes Rätsel

Das Lösungswort für die Skulptur heißt “Legionär und Frankenfrau”.

Der Gewinner Hans Schumacher, Kaiserswerther Str. 82, erhielt einen 
Gutschein für den Parga Grill.
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Dachdeckermeisterbetrieb

Perfekto für Ihre Bauwünsche

! Wintergärten aus Holz
! Dachterassen
! Kellerabdichtungen
! Rissverpressung
! Dichtungssysteme
! Bedachungen jeglicher Art
! Dachgeschossausbau
! Industrieblechbekleidungen
! Wand- und Deckensysteme
! Bauwerkssanierung

und vieles mehr!

Die Profis

Düsseldorfer Str. 314,Gellep-Stratum
Telefon: 02151/1549196
Fax:       02151/5799096

Mo.-Do von   8:00 - 12.00 Uhr
und              13.00 - 17.00 Uhr
Fr. von           8.00 - 14.00 Uhr

Mo.-Do von   8:00 - 12.00 Uhr
und              13.00 - 17.00 Uhr
Fr. von           8.00 - 14.00 Uhr

Sie möchten ihre Heizkosten senken?

Wir können Ihnen helfen!

- Vollwärmeverbundsystem für ihre Hausfassade bis einschl. Endputz

- Fenster aller Art

Wir bieten Ihnen:

Preiswert und gut, da wir die Ware direkt vom Hersteller erhalten.

Düsseldorfer Str. 314,Gellep-Stratum
Telefon: 02151/1549196
Fax:       02151/5799096

AES Baustof
an

el

 

fh
d
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Klaus Jagusch
Dr. Kurt Hartwich
Klaus-Werner Schrewe
Gregor Roosen
Marianne Jagusch
Michael Kern
Veronika Menne
Harry Meschke
Andreas Schliebener

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassierer
Geschäftsführer
Schriftführerin
Beirat
Beirätin
Beirat
Beirat

( 572762
( 571842
( 570882
( 520798
( 572762
( 573455 
( 952236
( 571446
( 520587

Vorstand des Bürgervereins

Dass wir in Gellep-Stratum im ländlichen Bereich wohnen, stimmt in man-
cherlei Hinsicht. Es gibt Berichte von Anwohnern, dass ein Reh in ihrem 
Garten war, und auch Fuchs und Wildschwein wurden in der Nähe ge-
sichtet. Wer in der Dämmerung den Weg „An der Puppenburg“ oder die 
„Heulesheimer Straße“ entlang geht, kann oft Rehe am Waldrand oder auf 
den Feldern sehen.

Wild im Latumer Bruch

Diese Tiere haben leider die Angewohnheit, ihr Re-
vier sehr schnell zu wechseln. Es kommt immer 
wieder zu Unfällen auf Straßen, weil Autofahrer 
nicht damit rechnen, einen „Rehbraten“ vor den 
Kühler zu bekommen. Laut ADAC erzielte 2006 die 
Bilanz von Wildunfällen allein in Deutschland ein 
trauriges Rekordergebnis: 10 Tote, 2841 leicht und 
schwer Verletzte sowie ca. 230.000 tote Wildtiere; 
alles in allem ein Schaden von ca. 450 Mio. €.
Auch in unserem Ortsbereich wurden auf Ver-
anlassung des Jagdpächters Helmut Lindner spe-
zielle blaue Halbkreisreflektoren an den weißen 
Leitpfosten montiert. Eine blaue Reflexfolie, die im Dunkeln vom Schein-
werfer aktiviert wird, lässt einen durchgehenden Lichtzaun am Straßen-
rand entstehen. 
Die Wildunfälle gingen durch diese Wildwarner stark zurück. Rück-
sichtsvolles, angepasstes Fahren mindert zusätzlich die Restgefahr.

Bitte diese Pfosten nicht beschädigen! 

Es ist lebensgefährlich für Zweiradfahrer und 
auch für Fußgänger, wenn Gullydeckel entfernt 
werden. So geschehen kürzlich auf der Düssel-
dorfer Straße.
Auch ein Autofahrer muss mit einem kapitalen 
Schaden rechnen, wenn er in ein solches Loch 
fährt. Wir haben sofort die zuständigen Stelle 
informiert.

Wer macht so etwas?

Foto: K. Jagusch



Schweißfachbetrieb nach DIN 18800-7

Unser Leistungsumfang

·      Reparaturen aller Art

· Stahlbaumontage u. Demontage

· Leichter Stahlbau

· Stahlbalkone

· Geländer aller Art in Stahl, VA, Alu

· Treppen in Stahl, VA mit Holz- o. Steinzeugstufen

· Leitern

· Zäune

· Vordächer aller Art in Stahl, Alu, VA mit Glas o. Kunststoffeindeckung

· Haustüren, Türen in Stahl, Alu, VA

· Hoftore, Garagentore (Schwing- o. Sektionaltore), 

Fabrikat: Hörmann, Novoferm, Normstahl

· Industrietore (Sektional- o. Rolltore)

· Brandschutztüren u. Tore 

· Vorrichtungs-/Musterbau

· Schweißarbeiten im Lohn in folgenden Verfahren: 

       WIG, MIG/MAG, E-Hand

Testen Sie unsere Leistungsfähigkeit !!!

Kunstschmiede und Schlosserei

Metallbau und Reparaturen

47809 Krefeld-Stratum
Römerstr. 23
Telefon (02151) 571822
Telefax (02151) 520620
Autotel. (0171)8814010
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Sie interessieren sich für Astronomie?

Die „Vereinigung Krefelder Sternfreunde e. V.“ hat ihr Domizil nun in 
unserer Nachbarschaft: Krefeld-Linn, Danziger Platz 1 (Flachbau der 
ehemaligen Hauptschule)

Gäste sind herzlich willkommen: Freitags ab 20 Uhr (ausgenommen 
Feiertage)

Internet: www.vks-krefeld.de

t d e e u b v e r t   DFo os un  di  l tzten A sga en on „Gell p-St a um - Unser orf“  
e e f r n r t w . e r r -g dfind n Si  au   de I te netsei e: w w bu rge ve ein ellep-stratum. e
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Wussten Sie das?

Auf dem Adressetikett auf der Rückseite des Heftes können Sie 
erkennen, ob Sie ihren Beitrag bezahlt haben.

Eheleute/Herr/Frau
Mustermann
Musterstraße 999
47809 Krefeld
MN: 111
8 9 10 11 12
x x
Ehepaare 4 EUR/Jahr, Singles 3 EUR/Jahr
Kontoverbindung des Bürgervereins lautet: Kto.-Nr. 60054517, BLZ 320 
500 00, Sparkasse Krefeld. 

Alle Blutspendetermine finden Sie unter: www.drk-blutspende.de

Die Zahlen 8 9 10 11 12 stehen für das 
Beitragsjahr. Steht ein x darunter, so ist der 
Beitrag bezahlt. Im obigen Beispiel bedeutet 
dies, dass der Beitrag bis 2009 bezahlt ist 
oder andersherum ausgedrückt, das der 
Beitrag ab dem Jahr 2010 (kein Kreuz 
darunter) offen steht. 
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Impressum:
Herausgeber:    Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V.,Krumme Str. 3, 47809 Krefeld

   www.buergerverein-gellep-stratum.de
   Bankverbindung:
   Sparkasse Krefeld Konto-Nr. 0060054517, BLZ 320 500 00

Redaktionsteam:    Michael Kern (573455
   Veronika Menne (952236, Gregor Roosen (520798

Anzeigenannahme: Dr. Kurt Hartwich (571842
Redaktionsschluss: für die nächste Ausgabe 15. Mai 2012

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum
14.04.
19.04.
01.05.

17.05.
01.06.

06.06.
     09.
07.06.

09.06.
16.06.
17.06.
24.06.

Kleines Orgelkonzert
Jahreshauptversammlung Bürgerverein
Maifeier
Ökumenischer Gottesdienst
Maibaumsetzen Freiwillige Feuerwehr
Stiftungsfest Freiwillige Feuerwehr
Erstkommunion Linn und Gellep-Stratum
Nacht der offenen Kirchen 20-24 Uhr

-10.06. Mathias-Breuer-Gedächtnisturnier
Dorfturnier - Unser Dorf spielt Fußball
Fronleichnamsprozession

Kleines Orgelkonzert
Sommerfest Kindergarten St. Andreas
Musikal. Frühschoppen Männergesangver.
Gemeindepfarrfest St. Nikolaus

18 Uhr St. Andreas
20 Uhr “Zum Landhaus”
10 Uhr “Maria am Wege”
10:30 Uhr alter Schulhof
11 Uhr gegenüber REWE
Alter Schulhof
Mariä Himmelfahrt, Linn
Johanniskirche und
St. Margareta
Sportanlage TUS
15 Uhr Sportanlage TUS
9:45 ab St. Andreas
10:30 Greiffenhorst, Linn
18 Uhr St. Andreas
15 Uhr Kirchengelände
11 Uhr alter Schulhof
Rund um St. Peter,
Uerdingen, Oberstraße

Messe St. Andreas - sonntags, 10:15 Uhr 
Öffnungszeiten der kath. öffentl. Bücherei St. Andreas (köb)
Sonntag 11-12 Uhr und Dienstag 15-17 Uhr
Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde
Stratumer Gemeindehaus Lanker Straße
2. Sonntag im Monat um 11 Uhr und 4. Sonntag im Monat um 9:30 Uhr
Spielplatz Stratumer Feld - mittwochs ab 15:30 Uhr Spielnachmittag
Seniorentreff St. Andreas:
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag
Informationen: Margret Baum, Telefon 57 05 13.

Weitere Veranstaltungen und Termine siehe Info-Stand Lanker Straße
Änderungen vorbehalten
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Karneval 2012 Impressionen 

Foto:

Schleeberger

Kinderkarneval

Horst Lacroix

Die beiden einzigen noch lebenden Gründungsmitglieder 
der KG Blau-Weiß mit ihrer Esel-Kutsche  im Karnevalszug

Willi Kuller

Foto: V. Menne



Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem Fürstengrab von Gellep

Karneval 2012 Impressionen 

Will i Kuller

Fotos: V.Menne
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